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Staatsanzeiger für das Großherzogtmn Baden
Reichstag .

Berlin , 8. Dezember.
Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung standen zu¬

nächst kurze Anfragen , die sich u . a . auf die Verunreinigung
der Wasserläufe, die Regelung der mecklenburgischen Verfas¬
sung und eine Statistik für Zwecke der Arbeitervcrsicherung
sowie auf das Marokkoabkommcn erstreckten . Wegen der meck¬
lenburgischen Verfaffungsfrage erklärte StaalSietrelar Del¬
brück, daß nach der Auffassung der verbündeten Regierungen
und des Reichskanzlers, angesichts der föderativen Grund¬
sätze der Reichsvcrfasiung ein Eingreifen des Reiches nicht
gegeben sei . Hinsichtlich der übrigen Fragen sagte der Ver¬
treter der Regierung Erlcdiguitg , bzw . Prüfung in wohlwol¬
lendem Sinne zu. Sodann wurde die Beratung des Etats
fortgesetzt . Der Abg . Gröber (Jtr . ) wandte sich gegen den
Vorwurf , daß das Zentrum bei der Etatsberatung nur an die
Jesuitenfrage gedacht habe. Bei der Jesuitenfrage handle es
sich um staatsrechtliche Fragen und um die staatsbürgerliche
Gleichberechtigung der Konfessionen in Deutschland. Es han¬
delte sich bei dieser Frage um das Recht . Das Zentrum wolle
Gerechtigkeit in wirtschaftlichen, sozialen und politischen Fra¬
gen. Staatssekretär Dr . Lisco wandte sich gegen die Aus¬
führungen des Abgeordneten Gröber , der die Rechtsgültigkeit
des Beschlusses von 1872 angefochten habe. Diese Rechts¬
gültigkeit sei aber niemals bestritten worden , selbst die
bayerische Regierung habe sich auf den Boden des Bundes¬
ratsbeschlusses gestellt. Wenn dieser Beschluß zu unrecht be¬
standen hätte , dann wäre ihm von seiten des Reichstags
schon längst widersprochen worden . Dr . Liebknecht (Soz .)
zieh den Reichstag der Verschleppung in den Teuerungs -
fragcn , die wichtiger als alle anderen seien und erklärte , die
Ausführungen der Abgg . Spahn und Gröber seien nur ein
Plaidoyer für die Parole der Sozialdemokratie gewesen:
Religion ist Privatsache ! Nach weiterer kurzer Dcbaite und
persönlichen Bemerkungen schließt die erste Lesung des Etats .
Dieser wird in seinen Hauptteilen an die Budgetkommission
verwiesen.

Nächste Sitzung Samstag 11 Uhr : Tagesordnung : Petro¬
leummonopol , Interpellation bctr . die Koalitionsfreiheit und
den Wagenmangel .

«

Berlin , 6. Dez. Die Abgeordneten Schiffer und van Calker
haben im Reichstage folgende kurze Anfrage eingebracht : Ge¬
denkt der Herr Reichskanzler noch vor der allgemeinen Reform
des Strafrechts gesetzgeberische Maßnahmen herbeizuführen ,
um einen wirksamen Schutz gegen Verbrecher zu gewähren,
die wegen Geisteskrankheit außer Verfolgung geblieben oder
freigesprochen worden sind.

* Ausland .
Wien , 6. Dez . Im Justizausschuß legte ein Vertreter der

Regierung dar , daß die Regierung bereit sei , in das Krirgslei -
stungsgesetz den Passus einzusetzcn, daß Kriegsleistungen nur
für die Dauer der kriegerischen Bedrohungen oder eines aus -
gebrochenen Krieges gefordert werden sollen und daß die cin-
gezogenen Zivilisten nur außerhalb der Feuerlinie zu ver¬
wenden sind . Es soll grundsätzlich nicht unter das 17 . Le¬
bensjahr heruntergegangen werden . Ferner kann, falls in
dein betreffenden Ort keine österreichische Truppe vorhanden
ist, die verbündete Macht im Wege der politischen Behörden
requiriert werden.

Paris , 5. Dez. In einer an den Budgetausschuß gerichte¬
ten Mitteilung beantragt Finanzminister Klotz zur Deckung
der Ausgaben für die Durchführung des Kadergesctzcs und der
Gehaltserhöhung für die Postangestellten , die Zollbeamten und
Lehrer im Betrage von 25 Millionen , unter anderem eine Er¬
höhung der Quittungssteuer und eine Erhöhung der Erbschafts¬
steuer in Fällen , wo der Erblasser weniger als drei Kinder
hinterläßt .

Brüssel, 5. Dez. Der Kriegsminister unterbreitete heute
dem Parlament das neue Militärgesctz . Danach wird das
Jahreskontingent auf 230 000 Mann gebracht, das bedeutet im
Prinzip die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht. Es wird
ferner das Einjährig -Freiwillige - Jnstitut nach deutschem
System eingerichtet und es sollen etwa 2000 Mann jährlich
freiwillig , eingestellt werden . Die Linicntruppen werden nach
dem neuen Gesetz , das schon im Jahre 1913 in Kraft treten
soll , auf 160 000 Mann gesteigert. Das Kontingent in Kriegs¬

stärke wird 330 000 Mann betragen . Die Dienstpflicht soll
bis zum 83 . Lebensjahre , also 13 Jahre dauern . Tic Dienst¬
zeit büibt nach wie vor 13 Monate . Die Begründung des
Gesetzes wird erst später dem Parlament zugehen.

London, 6 . Dez. An Stelle des aus GasiIndheitsrücksichten '
zurücktretenden Admirals Bridgeman ist Admiral Prinz Louis
von Battenberg zum 1. Seelord der Admiralität ernannt wor¬
den. Der Nachfolger des Prinzen von Battenberg als 2. See¬
lord der Admiralität wird Vizeadmiral Jellicoe .

London, 6 . Dez. Die „Westminfter Gazette " schreibt zur
kanadischen Flottenpolitik : Die einzig wahren Bündnisse für
das britische gleich sind solche ; mit seinen eigenen Völkern in
den überseeischen Ländern . Auf dieser Basis wird das Reich
nicht in den europäischen Militarismus hineingezegen, sondern
sich nach dem eigenen Prinzip entwickeln . Man bringe die
Staatsmänner unserer Dominien in vertrauliche Beziehungen
zu den auswärtigen Angelegenheiten, sage ihnen alles und gebe
ihnen die entsprechende Stimme und ihre Stimme wird fiter *
lich für den Frieden und die Mäßigung sein. Das kanadische
Volk will nicht in das europäische Spiel verwickelt werden , cS
will nur genügende Sicherheit, um in Frieden zu lcben und
sich wirtschaftlich entwickeln zu können. Europa darf daher
über die neuen Entwickelungen der britischen Macht nicht be¬
unruhigt sein , denn sie müssen am Ende unvermeidlich den
rein europäischen Abenteuern Englands Einhalt tun .

London, 7. Dez. Der Kricgsminister hielt in Hoanor (Der -
byshire ) eine Rede, in der er die Hoffnung auf einen endgül¬
tigen Frieden auf dem Balkan aussprach, England gehe nicht
auf Landerwerb aus . Sein ganzes Interesse liege in der Er¬
haltung des Friedens . England sei zurzeit auif dem Meere
sicherer als es dies seit vielen Jahren gewesen sei umd die
Armee sei in höherem Maße dienstbereit.

Washington, 7 . Dez. Der Vorsitzende der Tarifkommission
des Uirterhauscs erklärte , daß der Zolltarif in allen Positio¬
nen vom Achat bis zum Zink revidiert werde. Die Enquete
über den Zolltarif soll im Februar beginnen.

Washington , 6 . Dez. Dem Kongreß ging heute der Jahres¬
bericht des Marinesekretärs Meyer zu , der die Schaffung eines
„Ausschusses für nationale Verteidigung " in folgenden Aus¬
führungen befürwortet : Der in Vorschlag gebrachte „ Ausschuß
für nationale Verteidigung " würde gebildet werden aus zwei
Mitgliedern des Kabinetts , hier Senatoren , vier Mitglieoern
des Repräsentantenhauses und je zwei Offizieren der Armee
und der Flotte . In dem Bericht wird dann mit Bezug auf
die Neubauten von Schiffen erklärt , daß die Vereinigten
Staaten in wenigen Jahren , falls das gegenwärtige System
von ztvci Schlachtschiffen jährlich nicht geändert werde, von
der zweiten auf die vierte Stelle in der Reihe der Nationen
gesunken sein würden. Dann fährt der Bericht fort : „ Eine
Gesamtzahl von 41 Schlachtschiffen mit einer entsprechenden
Anzahl anderen Kriegs - und Hilfsschiffen ist nach der Mei¬
nung des Marincsekretärs das Wenigste, was die Bereinigten
Staaten in ihren Beziehungen zu den andern Weltmächten
auf eine sichere Grundlage stellen wird . Diese Zahl müßte so¬
bald als möglich erreicht werden, und dann müßte man die
Flotte durch Ersetzung veralteter Schiffe durch neue nach
einem einheitlicheren, jährlichen Ersatzprogramm auf ihrer
vollen Stärke erhalten . Die Mobilmachung der Flotte zeigte
das Bedürfnis nach Schlachtkreuzern und kleineren Schiffen ,
wie Spähschiffxn, Torpedobootszerstörcrn , Kanonenbooten ,
Unterseebooten, Kohlenschiffen und Mnnitionsschiffcn . Das
Marinedepartement erklärt seine Übereinstimmung mit den
Vorschlägen des General Board , daß der Kongreß in der
kommenden Session für eine Vermehrung der Flotte durch
folgende Neubauten sorge : 4 Schlachtschiffe , 2 Schlachtkreuzer,
16 Torpedobootszerstörer, ein Torpedobootszerstörcr -Tender ,
2 Transportschiffe , 1 Munitionsschifs, 6 Unterseeboote, 1 Unter -
scebootstcnder, 1 Materialschiff, 2 Kanonenboote , 2 Hoch-
seeschlcppdampfer , 1 Trockendock, ein Versuchsdock für Unter¬
seeboote .

Dorn Wüchevtrsctz.
V . Aus dem Irrgarten der Geschichte . Viernndzwanzig

historische Bilder von Emil Gebhart . Berechtigte Über¬
tragung von Max Pannwitz . (Preis 3 M ., gebunden 4 M.
Verlag von Julius Hoffuiänn in Stuttgart . ) — Die Wirk¬
lichkeit, von genügend hoher Warte und mit kundigem Auge
geschaut , ist oft wunderbar und romantischer als die der

menschlichen Phantasie entspringenden Dichtungen. In Emil
Gcbharts Werk finden sich 24 solcher historischen Wirklich-
kcitsromanzcn in packender Darstellung zu einem farben¬
prächtigen Mosaik vereinigt . Auf den Ergebnissen neuester
Sonderforschung fußend, schildert Gebhart zumeist Episoden,
und da er in der Wahl der Stoffe eine Vorliebe für das
Pathologische der Menschennatur und für das Schrcckener-
regende zeigt, so entrollt sich in seinen Skizzen eine Reihe
ergreifender Bilder zum Teil von packender Tragik . Der
Stoff ist so trefflich gewählt, daß der Leser spannenden No¬
vellen zu folgen meint . Den Liebhabern einer anregenden
Lektüre wird das Buch daher einen besonderen Genuß berei¬
ten . Einige der Arbeiten, so z . B . die über Pietro Arctino .
Heinrich IV . und Cäsars Tod, sind zurzeit in der „Karsruher
Zeitung " erschienen .

Wilhelm Winzer , Weimarsche Interieurs aus der Goethr -
zeit. 16 Handzcichnungen. (Verlag Gustav Kiepcnheuer, Wei¬
mar .) — Wer den stimmungsvollen Wert jener durch die Klas¬
siker geadelten Stätten , auch wenn er sie nie gesehen hat , ge¬
nießen will, der muß zu diesen Zeichnungen greifen , die al¬
lein in einer feinen unaufdringlichen Art den Reiz des stil¬
len, frcmdenfeindlichcn und trotzdem bedeutenden Milieus
ahnen lassen . Wilhelm Winger wählte zur Wiedergabe
der „ Heimat " der Klassik den geeignetsten Mittler : Die Hand
eines Künstlers , der mit seinem Bleistift dem unterm Staub
verborgenen Leben jener geweihten Jnnenräume nachzu¬
spüren verstand. Es sind keine skizzenhafte Entwürfe , sondern
sorgsam durchgezeichnete Interieurs , doch so , als ob der Geist,
der ehemals in ihnen wohnte, noch überall lebendig wäre . Sch.

Lebensbilder aus der Tierwelt . Naturgeschichte europäischer
Säugetiere und Vögel . Herausgcgeben von H . Meerwarth
und K . Soffel . Dritter Band . Erste Folge : Säuge¬
tiere III . (708 S - mit 619 photographischen Aufnahmen
und 13 Zeichnungen. R . Voigtländers Verlag in Leipzig.
Ungeb. 12 M . ) — Der dritte Säugetierband der „Lebensbil¬
der aus der Tierwelt " liegt nunmehr vor ; mit ihm ist das
Werk mit 6 Bänden (3 Bände Säuger und 3 Bände Vögel>
zum Abschluß gekommen . Wie dem Schlußbande der Vogel¬
reihe ist auch diesem Bande ein systematisches Register an ge¬
fügt . das gleichsam das Gerüst des ganzen Werkes bietet .
Denn man kann nicht Biologe sein ohne den zuverlässigen
Halt der Systematik , wie man das Leben der Tierwelt nicht
verstehen kann ohne ihren Bau . Diese Folgerung Ist den
Mitarbeitern , die so fesselnd in dem ganzen Werke und ins¬
besondere auch in dem vorliegenden dritten Säugerbande das
Tier auf der Bühne seiner besonderen Welt uns handelnd
und leidend geschildert haben, das feste einende Band gewesen
und hat , wie die Systematik nun beweist , den Herausgeber
sicher geleitet. Es gab in deutscher Sprache bisher kein Werk,
das in dieser Knappheit einen so klaren Überblick über die
Säugcformen böte . Karl Soffel hat sich damit ein hohes und
bleibendes Verdienst erworben. Aber auch auf die Texte die¬
ses in seiner Art einzig dastehenden Werkes darf das deutsche
Volk stolz sein, das so gern bereit ist, fremder Größe den
verdienten Lorbeer zu reichen . Wie immer man die Vor¬
züge von Kiplings Dschungelbuch und Thompsous Tierno -
bellen betonen mag, so treten beide doch augenscheinlich sehr
zurück hinter den führenden deutschen Tierschildercrn die
sich an der Abfassung der Texte zu den „ Lebensbildern" be¬
teiligten . Bley, Löns , Braeß , Frh . von Kapherr , das Ehe¬
paar Soffel und viele andere sind es, die ihre glänzenden
Fähigkeiten in den Dienst des Werkes stellten . Welcher Schatz
ist mit den natürlichen und lebensfrischen Darstellungen der
Tierwelt unserem Volke, aber besonders unserer Jugend, ' ge¬
geben, um deren Herzen ein wahrer Wettbewerb der Tiere
sich eröffnet , von denen jedes Liebling werden und das miß -
achteiesie selbst verstanden sein will ! Und darin beruht die
Zukunft dieses Werkes , dessen Bilder , die photographierten
wie die geschriebenen , ihren Urkundcnwert noch bewahren
werden , wenn mancher der hier vor uns lebenden Reste ans
grauer Vorzeit verschollen sein oder nur noch als Schaustück
in der Gefangenschaft ein Sklavendasein fristen wird .

Deutsches Jahrbuch . Herausgegeben von Wilhelm
Kotz de . Band IV . Ein starker Band, 184 Seiten in Ganz¬
leinen gebunden 3 M. (Verlag von Jos . Scholz in Mainz .)
— Es wird in diesem für Kinder jeder Altersstufe bestimmten
stattlichen Buche nur Gediegenes geboten , unsere besten
Schriftsteller und .Künstler beteiligen sich- daran . In buntem
Wechsel bringt es Märchen, Geschichten, Lieder, Reime , far¬
bige Bilder und Zeichnungen; Rätsel, Spiele und Aufgaben
mancherlei Art geben dem Kinde Gelegenheit zu heiterer Be¬
schäftigung.
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Aus dem Reich der Kunst.
Neue Kunstblätter von Trowitzsch & Sohn. Rechtzeitig zum

Feste bringt die Kunstanstalt Trowitzsch & Sohn , Frankfurt
a. O . einige ganz außerordentlich wertvolle Neuheiten auf den
Kunstmarkt, die der besten Aufnahme gewiß sein dürfen . Man
weiß längst, auf welcher Höhe die farbigen Faksimile-Wieder¬
gaben des weithin bekannten Berlages stehen , und mit welch
liebevoller, künstlerischer Sorgfalt Trowitzsch . & Sohn die Her¬
stellung jedes einzelnen Blattes behandeln . Wenn sie uns jetzt
Joseph Stielers Hauptwerk , fein Goethebitdnis , den Stolz der
Neuen Pinakothek in München, in klassischer Vollendung dcrr -
Licten , so dringen sie damit von neuem den Beweis für den
hohen Stand der deutschen Reproduktionstechnik im allgemei¬
nen und ihrer Anstalt im besonderen. Je ? -pH Stielers Schöp¬
fung zeigt den Olympier in kaum wiedcrerrcichtcr Vergei¬
stigung und doch voll lebendig realistischer Kraft . Tie Schatten
des Alters haben sich auf dies majestätische Haupt gesenkt ,
aber sie dienen nur dazu , den Genius und sein inneres Licht
um so heller herauszuhebcn . Die bezwingende, dabei ungemein
charakteristische schlichte Schönheit deS Originals wurde in
der vorliegenden wirkungsvollen Wiedergabe völlig erreicht.
In jeden, deutschen Hause, das Goethe liebt, wird dies macht¬
volle Werk rasch seinen Platz finden . Die Schiller- und
Goetheblätter kosten bei einer Bildgröße von 54 ^ X67 cm je
25 M . Es sei auch diesmal besondes imrauf hingcwicscn, daß
diese Faksimilie - Wiedergaben in unveränderlichen Farben
ausgeführt sind .

v, Murillo . Des Meisters .Gemälde ' in 287 Abbildungen.
Herausgcgeben von Dr . A u g u st. . L . Mähe r . . (In Leinen
gebundeü 42 M . Klassiker der Kuyst/ in Gesamtausgaben ,

Band 22, Stuttgart , Deutsche Verlags -Anstalt . ) — Lange Zeit
wurden Velasquez und Murillo nebeneinander genannt als
die Dioskuren der spanischen Malerei , als zwei gleichgroße
und bedeutende Künstler . Dann kam aber der Augenblick ,
da man das Einzigartige , unvergleichlich Vorbildliche in
Velasquez erkannte , und cs kann nicht überraschen, daß in¬
folge dieser Erkenntnis eine gewisse Unterschätzung Murillos
eintrat . Allmählich hat sich nun das Urteil wieder ausge¬
glichen ; man feiert Velasquez als einen der größten Meister
der ganzen Kunstgeschichte , aber man möchte darurn Murillo
doch nicht missen . Der soeben erschienene neueste Band der
..Klassiker der Kunst" ist Murillo gewidmet, und er wird , das
darf man mit Bestimmtheit Voraussagen, ein gutes Teil dazu
beitragen , die Popularität des spanischen Malers noch zu
mehren und das gerechte Urteil über seine Stellung und seine
Leistung zu festigen. Für den Kunstfreund ist es ein reiner
Genuß , in den schönen , fast durchweg ganzseitig ausgcführten
Reproduktionen dies Lebenswcrk an sich vorbeizichcn zu las¬
sen , in dem religiöse Stoffe , aufs schönste vermenschlicht oder
in ergreifender Steigerung des Gefühls gestaltet, einen Haupt¬
teil ausmachcn, zu denen dann die großenteils weltbekannten
köstlichen Genrebilder , aber auch Stillebenartiges und meister¬
hafte Porträte , anmutige und aurcgende Abwechslung schas¬
send , hinzutrcten . Der Kunstkenner und -forscher wird die
vortreffliche, mit besonnener Ruhe abwägende Einleitung von
August L . Mayer , unter deu. jüngeren Gelehrten eine Au¬
torität auf dem Gebiete der spanischen Kunstgeschichte , der die
Forschungsergebnisse klar zusammengestellt und manche neue
Perspektive eröffnet hat , nicht Minder ' willkommen heißen,
wie den in der Anordnung der. Reproduktionen gemachten
Versuch , die Werke Murillos in chronologischer Reihenfolge
vorzuführcu . . . ;

' v . Giovanni Segantinis Briese und Schriften (Volksaus¬
gabe ) , hcrausgegcbcn von Bianca Zehdcr-Scgantini : Deutsch
von Prof . Dr . Georg Biermann . (Mit 8 Tafeln geh. 3 M .,
Verlag Klinkhardt & Bierinan , Leipzig. ) — Es ist mit großer
Freude zu begrüßen , daß diese schönen Dokumente zum Ver¬
ständnis des Künstlers und Menschen Segantini . die erst in
einer teuren Ausgabe erschienen waren , jetzt als Volksbuch
zu wirklich billigem Preise ausgcgcben tverdcn, umso¬
mehr , als sie gegenüber den beiden ersten Auflagen durch
Streichung einiger unbedeutender nicht interessierender Neben¬
sächlichkeiten an künstlerischer Geschlossenheit und Wirkung
erheblich gewonnen haben.

* „Kunst und Leben ." 5. Jahrgang 1913 . Mit Titel¬
bild von Max Klingcr . Ein Kalender mit 53 Originalzeich¬
nungen und Originalholzschnitten deutscher Künstler und
Versen und Sprüchen deutscher Dichter und Denker . (Ver¬
lag von Fritz Hehder, Berlin -Zehlendorf , Preis 3 M .) An¬
nähernd hundert bekannte Künstler und Dichter kommen auf
deu Blättern dieses in der Form eines vornehmen Abreiß¬
kalenders erscheinenden Sammelwerkes zeitgenössischer deut¬
scher Kunst zu Worte ; sie alle sind durch hier zum ersten Mal
veröffentlichte Zeichnungen und zum Teil erst für „Kunst und
Leben" niedergeschriebene Verse und Sprüche ihrer Eigenart
gemäß vertreten und haben uns ein Jahr hindurch viel Schö¬
nes zu sagen.

Spemanns Kunst-Kalender , der sich in kunstlieben¬
den Kreisen freundlichste Sympathien erwürben hat , er¬
schien soeben für 1913 im elften Jahrgang (Svemann , Stutt¬
gart , 2 Mark ) . Neben den bewährten alten Meistern bringt
der Kalender neuerdings in stärkere,u Maß Reproduktionen
lebender Künstler . Die erläuternden Texte find sorgfältig ge¬
schrieben , die ganze Ausstattung "durchaus lobenswert .
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Manufaktur.

Echtes Krystall -Porzellan .
Kaffee- und Tafel-Service.

Metallwaren .
Schwarzwälder Fayencen.

MingerMnerL
Kaiserstr . HslfcO.

Odeon Odeon

Stiefel und Schuhe
werden auf der Straße , im
Salon und beim Sport von
Tausenden getragen , da
sie infolge ihrer Eleganz
und vorzüglichen Paßform
vermöge des „Chasalla"-
Meßapparates D. R. P, jedem
Kenner einer gediegenen
Schuhbeklcidung sofort in

die Augen fallen
In allen Ausführungen vor¬

rätig in der alleinigen
, - < Niederlage - D.714

H. Freyheit
KaiserstraBe 117

Pfennig in Briefmarken kostet
Dr. Stelzners Lehrbuch der
interessanten und leicht er¬
lernbaren verbesserten Welt¬
sprache Esperanto beim Es¬
peranto - Verband, Leipzig ,
Kregelstrasse 2. D .54H

Echtes Schwarzwälder

zu verkaufen. Muster m . Preis¬
angabe gratis und franko

MlellsNeMM .KtrMerg
Amt EttenHeim. U .737

Vorzüglich erhaltenes , wenig ge¬
spieltes
mm PianitiOBB
zu verkaufen bei D .580

L . Schweisgut
Karlsruhe , Erbprinzensti .4.

chnikum II
ittweida *-

die hervorragendsten u. bevorzugtesten kauft man im Odeon *
Haus , auch auf bequeme Teilzahlungen . Verlangen Sie Katalog u.
Spezial-Offerte . D -746

Johs . Schlaile ,
KARLSRUHE i . B .

Kaiserstf *. 187 Telephon 339 .

Direktor : Professor Holst .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro - u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
Elektrot . u . Masch .-Laboratorien .

B
abrik - Werkstätten TJ
mlj«: 3610 Besucher .II
amm etc . kostenlos | m
t . Sekretariat . r ^ | |

Darlehen
werden an Beamte öffentlicher
Behörden unter günstigen Be¬
dingungen ohne Vorauszah¬
lung irgend welcher Spesen
gewährt . Off. unter genaueit
Angaben unter D . 506 an
die Expedition dieses Blattes .
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Sie sparen
gfel GeM

, AeRtNL Mull
,

wenn Sie immer nur
gute Waren bauten

Catsache kt
,

dafc anscheinend billig gekaufte Waren
am feuerften find , ferner , dah gute Waren
am bifliglten find , felbft wenn Eie noch
- • fo viel gekoftet haben - -

weil fle am länglteu ihr urfprüngliches Husfehen u . ihren Wert bewahren .

Beachten Sie daher bei allen
Anschaffungen folgende Grundfähe :

man kaufe nur gute Waren
und prüfe die Waren, welche man kauft

D .779

man lege den Preis an , der
ihrer Güte entfpricht

man kaufe
nur in Spezial » Gefchäffen

dann hat man

praktifch und fparfam gekauft .

in Karlsruhe (e. P.)
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a . Streitige Gerichtsbarkeit

$ .672 .2. 1 Mannheim .
Rechtsanwalt Georg . Müller
hier , klagt gegen den Georg
Dietrich , früher hier , Mittel¬
straße 75, jetzt unbekannten
Aufenthalts , ivegen einer
Schuld aus anwaltschaftl .
Vertretung mit dem Anträge
auf lostenfällige und vorl .
vollste . Verurteilung zur Zah¬
lung von 86 M . nebst 4 r/0
Zinsen seit Klagczustellung .

Der Beklagte wird zur
inündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits der das Großh .
Amtsgericht Mannheim , Ab¬
teilung III , auf
Mittwoch den 1« . Febr . 1913,

vormittags 9 Uhr ,
in Saal C , L Steck , Zimmer
113, geladen .

Mannheim , 5. Dez . 1912.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts III .

$ .633 .2. 1 Säckiugen . Die
Christian Reißlc Witwe , An¬
na geb . Matt in Waldshut , .

Prozeßbevollmächtigtcr :
Rechtsanwalt Mürb i .i
Waldshut , ließt gegen den
Zimniermann Josef Albietz ,
früher in Wieladingcn , un - .
ter der Behauptung , daß der
Beklagte der Klägerin aus
Zehrung , einschließlich der
Kosten für den Vollzug eines
Arrestes , den Betrag von 49
Mark 20 Pf . schulde, mit dem
Anträge auf Verurteilung
des Beklagten unter Kosten¬
folge zur Zahlung von 49 .20
Mark . Der kl . Vertreter hat
beantragt , seine Kosten auf
8 .50 M . festzusctzen .

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Großh .
Amtsgericht in Säckiugen , Ab¬
teilung I , auf
Freitag den 17. Jan . 1913,

nachmittags 454 Uhr ,
Zinmner Nr . 21, geladen .

Säckiugen , 29 . Nov . 1912.
Gcrichtsschreiberei des Grotzh .

Amtsgerichts .

$ .669 . Bonndorf . Uber Len
Nachlas ; des Steinhauers
Konrad Bnbser in Bonndorf
wurde heute am 4 . Dezember
1912 , vormittags 9412 Uhr ,
das Konkursverfahren eröff¬
net , da der Nachlaß überschul¬
det ist.

Der Ultratischreiber Bandle
in Bonndorf ist zum Kon¬
kursverwalter ernannt .

Konkursfvrderungen sind bis
zum 24. Dezember 1912 bei
dem diesseitigen Gerichte an-
zumelden .

Es wurde Terminanberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfasiung über die
Beibehaltung des ernann¬
ten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in 8
132 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände und
zur Prüfung der angemclde -
ten Forderungen auf
Donnerstag , 2. Jan . 1913,

nachmittags 2 Uhr .
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
z. Konkursmasse etwas schul¬
dig sind, wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu lei¬
sten , auch die Verpflichtung
auferlcgt , von dem Besitze der
Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie ans
der Sache abgesonderte Be-
friedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverivalter
bis zum 24 . Dezember 1912
Anzeige zu machen .

Bonndorf , 4 . Dez . 1912.
Der Gerichtsschrciber Grotzh .

Amtsgerichts .

$ . 667 . Pforzheim , über
den Nachlaß des am 11 . Ok¬
tober 1912 hier verstorbenen
Schuhmachermeisters Wilhelm
Blum wurde auf Antrag der
Erben heute vormittag 11
llhr die Nachlaßverwaltung
angeordnet u . Karl Stumm ,
alt , Privatier hier . Im Tal
Nr . 5, zum Nachlatzverwalter
ernannt .

Pforzheim , 6. Dez . 1912.
Grotzh . Notariat I ,

b . Freiwillige Gerichtsbarkeit .
$ .635 .2.1 Lahr . Adolf Mül¬

ler , Friseur in Friesenheim ,
hat beantragt , den verscholle¬
nen Fabrikarbeiter Michael
Pabst , geboren am 22. Juli
1831 zu Heiligenzell , zuletzt
wohnhaft allda , für tot zu er»
klären .

Ter Verschollene wird auf *
gefordert , sich spätestens in
dem auf
Dienstag den 1 . Juli 1913,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht
zu Lahr anberaumten Aufge -
botstcrmin zu melden , luidri .
genfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft
über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermö¬
gen, ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufzebotstcr -
mine dem Gerichte Anzeige
zu machen .

Lab '' /28 . Nov . 1912.
Der Gcrichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

Der üiiedene
Kelraimlmiilliiinaen.
MMners» .

In hiesiger Stadt ist die
Stelle eines PolizeidienerS
mit einem Anfangszehalt von
900 Mark und einem End¬
gehalt von 1300 Mark nach
dem städtischen Gehaltstarif
in Erledigung gekommen . Die
Gehaltszulagen erfolgen alle
zwei Jahre mit je 50 Mark .
Neben freier Dienstkleidung
bestellt ein Gebührenbczug
von etwa 180 Mark .

Die Stelle ist zunächst zur
Besetzung für Militäranwär -
tcr Vorbehalten . 11 .772

Betverbungen sind unter
Vortage Won Dienstzeugnis¬

sen und Angabe des Lebens¬
laufes binnen 14 Tagen bei
Unterzeichneter . Stelle einzu -
rcichen .

Zell i . W ., . 5 . Dez . 1912 .
Das Bürgermeisteramt :

C. Wal z.
Crieger .

Großh . Forstamt Kirchzar -
ten , Stammholzsubmiffion :
3300 Nadel - (meist Fichten )
Stänim « I .— V. Kl . . 1100 -Ab¬
schnitte I .— III . Kl . mit 4200
Festmetern in SO Losen . An¬
gebote bis Freitag den 20. d.
M .» abends 754 Uhr , cm das
Forstamt , welches Losverzcich -
nisse abgibt . $ .683

Bctonarbeitcn für die Her¬
stellung von Betonplatten mit
Eiscneinlagen int Maschinen¬
baus des Mannheimer Ber -
schiebebahnhofes nach der Fi -
nanzministerialverordnung v.
3 . Januar 1907 zu vergeben

Los I .
Beton mit Eiseneinlagcn

77 cbm ,
Glattstrich 260 gm .

Los II .
Pfasterung 173 gm .
Zeichnungen , Bedingnisheft ,

die nicht nach auswärts ab¬
gegeben werden , bei unS ,
Tunnclstraße 5, Zimmer 6,
zur Einsicht . Angebotsvor¬
drucke ebenda . Angebote ver¬
schlossen , postfrei und mit der
Aufschrift „ Betongrundplat .
tat "

, bis zum 12 . Dezember
1912, nachm . 5 Uhr , an uns .

Zuschlagsfrist drei Wo¬
chen . $ .614 .2 l

Mannheim , 2 . Dez . 1912 .
Großh . Bahnbauinspektion .

Badischer Sinnen
Gütertarif .

Mit Gültigkeit vom 1 . Ja¬
nuar 1913 wird die Station
Karlsruhe - Hafen für die Ab¬
fertigung von Frachtftückgnt
des Wasserumschlagsverkehrs
und den Verkehr derjenigen
Personen und Firmen eröff¬
net , welche am Hufen Lager¬
plätze oder Anlagen besitzen ,
odev deren Anlvesen mit dem
Hafen durch Anschlußgleise
verbunden sind Ferner wird
vom gleichen Zeitpunkt cm die
Station Würzburg in den
Aufnahmetarif 10b einbezo¬
gen . Näheres ist aus .unse¬
rem Tarifanzeiger zu er¬
sehen. $ .674

Karlsruhe , 6 . Dez . 1912 .
Großh . Generaldirektion der

Bad . Staatseisenbahnen .

Gefterreichischer-
ngarifcher - Schweire-
ischer Güterverkehr .
Mit Wirkung vom 20 . De »
inber 1912 werden für be -
mmtes Schnittholz in gan -
it Ladungen direkte Fracht -
tze von Mittevweißenbach
ich Bafel , Schaffhausen ,
ingen und Konstanz ' einge¬
hrt . Näheres enthält un -
c nächster Tarifanzeiger .
Karlsruhe , 6. Dez . 1912 .
rotzh . Generaldirektion der
Bad . StaatSrifenbahne « .



Koffer-Fabrik EDUARD MÖLLER , Spczialhaus für Reise u. Sport
Waldstrasse 45 Grösst Hoflieferant Telephon 2165
nächst der Kaiserstraße = ==== Haltestelle der Straßenbahn

empfiehlt als

praktische Weihnachtsgeschenke
Reisekoffer , Reisetaschen jeder Art und Preislage , feine Wiener und Offenbacher Lederwaren ( Porte¬
monnaie , Couvert-, Brieftaschen , Zigarren -Etuis, Reise-Necessaires , Reiserollen) , Schulranzen , Schulmappen ,
Bücherträger , Akten-Mappen, Schreib -klappen , Hosenträger , Jagd-, Touristen - und Sport -Artikel , Ruck¬
säcke , Jagdtaschen , Gamaschen , Jagdstöcke , Hundehalsbänder , Hundeleinen, Maulkörbe , Peitschen , Hunde¬

decken , Fufibälle , Fußballstiefel etc . etc.
Vollständige Ausrüstung für den Winter -Sport Reparaturen sofort
Norwegische , Schwedische , Schweizer u. deutsche

Schnee - Schuhe .
Marke „SehwarZWald “

^
ge

AO
2
g gm

mit bester Huitfeldbindung . Größtes Lager am Platze .

MITGLIED DES RABATT - SPAR -VEREINS .

ML:

Preislisten

Waldstraße 53 Karlsruhe Teleph . 2136

Reichhaltiges Lager
in sehr gediegenen

Juwelen , Gold - u .
Silberwaren

Bei Barzahlung 5°/ 0 Rabatt

B .632
Größtes Lager

in versilberten Waren
der Württb . Metall waren -
Fabrik Geislingen - St

Bei Barzahlung 3 % Rabatt .

Kataloge für hier und auswärts gratis .

OSCAR SUCK
HOFPMOTOGRRPH
Kaiserstraße 223 Teleph. 100
1111111111 i 111111111111111111

Rtelier geöffnet v . 9- 7 Uhr
Rn Sonntagen von 9 — 4 Uhr
1111111111II11111111111111111

WEIHHRCHTS -

flUFTRflGE
□ baldigst erbeten , n

D.616

GERBER & SCHAWINSKYI
W Einrahmungsgeschäft ■

KARLSRUHE : : Kaiserstraße 229
Eingang Hirschstraße : : Telephon 54a

Ständige Ausstellung kunst¬
gewerblicher Erzeugnisse

Passende Geschenke für alle Gelegenheiten
GerahmteBilder, Ölgemälde, Plastiken , Reliefs

Besichtigung ohne Kaufzwang
ss

Großer D745

Weihnachts -Verkauf
Sonder - Angebote in allen Abteilungen .

Vorteilhafte Gelegenheitskäufe in

Hera - , Whigs- und Men - Hing

Spiegel & Wels

Kragen
Krawatten

Schals
Muffen

Hüte
Mützen etc . etc .

reichste Auswahl

Neuheiten SlSt Pelzmode
beste Kürschnerarbeit eigener Werkstätte

Rdolf Lindenlaub;
Karlsruhe Kaiserstraße 191 Telephon 846 .

Zu geneigtem Besuche meiner

in Spielwaren
und Galanterie - Artikeln

Zu geneigtem Besuche meiner

erlaub ? ich mir ergebenst einzuladen

Carl Bohl
Kaiserstraß « 1S3/VS v .671

zwischen Herren - und Waldstraße.

Das

ist unbestritten eine Lebens - oder Kinderversicherung.
Zum Abschluß solcher Versicherungen als : Lebensver¬
sicherung mit und ohne ärztl . Untersuchung. Aus¬
steuerversicherungen für Knaben und Mädchen. Ver¬
sicherung auf einen festen Termin für Knaben und
Mädchen mit Aufhören der Prämienzahlung im Falle
Ablebens des Versich .-Nehmers und doch Auszahlung
der vollen Summe bei erreichtem 18. od . 20. Lebens¬
jahr . empfiehlt sich bei günstigen Versich .-Bedingungen .

mäßigen Prämien und besten Dividenden die

MWWM 0eis.- SlIllk,M .4 eI.,BM
Prospekte u . jede weitere Auskunft durch die

Subdlrektlou Karlsruhe , Schlokpl . V.

Jfiassiv silberne

(̂ ebrauetjs^ und
Xuxusgegenstände
feine ){rista}lgegenstände mit S 1

'Iberbeschlag

silberne bestecke
in solider, geschmackvoller Ausführung

empfiehlt in grosser , reicher jTuswahi

jfeinricl ] paar
Jfofjuwelier , Karlsruhe

Cfrossh . P$ad, Hoflieferant uqd JfcflieferarjtJ . 'Jif. der
J(5nigin von 'Württemberg

Xaiserstrasse 78, am Marktplatz
gegründet 184-4 Telephon 1008

"Auswahlen bereitwilligst Umtausch gestattet.

Im

Weihnachts - Verkauf:

mnistr -

ii für Kleider
Mäntel u . Blusen

vom einfachen Arbeitskleid bis zur eleganten
Lall- und Gesellschaftsrobe.

Beste Qualitäten Grolle Huswahl Billigste Preise
Große Gelegenheitsposten

sind in unserem geräumigen Lokale auf Tischen etc.
frei aufgelegt. D .727

Besichtigung ohne Kaufzwang . ».

Trotz billigster Preise Rabattmarken .

Carl Büchle ,
Inh . : Kohlmann & Braunagel

7 Herrenstraße 7
zwischen Kaiserstraße und Schlossplatz .

Sonntags von 11 bis 7 Uhr geöffnet.

Großherzogl . Hoflieferant
■ — ^ FriedrichBlos

F. Wolff & Sohn’s
Detail - Parfümerie

KalserstnBelM Karisrsh

empfiehlt in großer Auswahl

Lederwaren
Portemonnaies
Tresor«
Zigarren-Etuis
Zigaretten-Etuls
Dament isebea
Heecssalra

Brief -Taschen
Banknoten -Taschta
Vlslten -Tischehaa
Sehrelb-Mappen
Reise-Taschen

• te. D .65
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